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An den 
Vorsitzenden der Gemeindevertretung 
Herrn Felix Gaul 
Rathausplatz 1 
36100 Petersberg 
 
 

Antrag: Beteiligung an Windenergie 
  
Beschlussvorschlag: 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt mit den Nachbargemeinden und dem Landesbetrieb 
Hessen-Forst Gespräche aufzunehmen, um eine wirtschaftliche Beteiligung der Gemeinde  
Petersberg und ihrer Bürger und Bürgerinnen an den, an den Gemarkungsgrenzen  
entstehenden, Windkraftanlagen zu ermöglichen. 

Begründung: 
Derzeit läuft das Verfahren zur Änderung der Neuaufstellung des Teilregionalplans Energie 
Nordhessen 2013. Nach den jetzigen Entwürfen ist für den Bereich der Gemeinde Petersberg 
kein Standort für Windkraftanlagen vorgesehen. Dennoch sind die Bürgerinnen und Bürger 
durch derzeit geplante Standorte in den Nachbargemeinden betroffen, dies wurde durch das 
Gutachten des TÜV Rheinland in eindrucksvollerweise bestätigt. Die Gemeinde hat ihre 
Bedenken gegenüber den vorliegenden Plänen eingereicht, dennoch ist mit der Errichtung von 
Windkraftanlagen an den Gemarkungsgrenzen der Gemeinde zu rechnen. Dies wurde auch 
vom Bürgermeister auf der Bürgerversammlung auf eine Frage eines Bürgers so gesehen. 
Nach der Empfehlung des hessischen Energiegipfels zur Windenergie hat die Beteiligung der 
Bürgerinnen und Bürger an Windkraftanlagen einen hohen Stellenwert insbesondere zur 
Akzeptanzsteigerung und zur Finanzierung. Im Erlass zur Windkraftnutzung im hessischen 
Staatswald vom 25.Mai 2012 wurde festgelegt, dass sofern sich unter gleichen Konditionen 
mehrere Vorhabensträger für den selben Standort bewerben, vorrangig die Interessenten den 
Zuschlag erhalten, bei denen Kommunen und kommunale Gesellschaften (wie auch 
Bürgergesellschaften) beteiligt sind oder eine örtliche Mitwirkung gegeben ist. Mit der 
Möglichkeit einer wirtschaftlichen Beteiligung ließe sich die Akzeptanz steigern. Für die 
Finanzen der Gemeinde wäre eine solche Beteiligung ebenfalls ein Gewinn. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Stefanie Wahl 


